
Einsätze  und  Ausbildung
bestimmen das Jahr

Bei  der  Hauptversammlung,  die  noch  vor  der  Corona-Krise
stattfand, wurden die Wissenstestplaketten in Gold verliehen
an Julia Schöfberger (2.v.l.), Katja Alteneder (3.v.l.) und
Kristina  Maier  (2.v.r.).  Es  gratulieren:  Kommandant  Erwin
Schöfberger  (v.l.),  Jugendbetreuerin  Nicole  Rützel  und  2.
Kommandant Josef Feilmeier.

 

 

Garham

Welchen Anforderungen sich Frauen und Männer einer Feuerwehr
stellen  müssen,  wurde  bei  der  Jahreshauptversammlung  der
Feuerwehr Garham, die noch vor der Corona-Krise im Gerätehaus
stattfand, deutlich. Zahlreiche Einsätze, viele Stunden für
die Ausbildung und erfolgreiche Veranstaltungen liegen hinter
den Mitgliedern.
Vorstand  Ludwig  Zitzelsberger  freute  sich  über  die  gut
besuchte Versammlung. Mit dabei: 3. Bürgermeister Werner Lösl,
Kreisbrandinspektor  und  Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzender
Alois  Fischl,  die  Markträte  Alois  Kapfhammer,  Johanna
Feilmeier,  Josef  Leizinger  und  Gerold  Schöfberger,
Ehrenvorstand  Josef  Saller  und  die  künftige  Fahnenmutter
Daniela  Braidt.  Nach  dem  Gedenken  an  die  verstorbenen
Mitglieder  folgte  der  Bericht  des  Kommandanten.
Die Aktiven wurden im vergangenen Jahr zu 77 Einsätzen mit
1382 Einsatzstunden gerufen. Darunter waren neun Brände, 53
technische  Hilfeleistungen,  13  Sicherheitswachen  und  zwei
Fehlalarmierungen,  so  die  Bilanz  von  Kommandant  Erwin
Schöfberger.  Besondere  Herausforderung  waren  schwierige
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Einsätze auf der Autobahn A3 sowie auf der Staatsstraße 2119.
Vorstand  Ludwig  Zitzelsberger  und  Schriftführerin  Johanna
Feilmeier  blickten  auf  das  rege  Vereinsleben  zurück,
erinnerten  unter  anderen  an  den  Kameradschaftsabend  mit
zahlreichen  Ehrungen,  ans  Aufstellen  des  Maibaums,  den
Florianigottesdienst  der  Marktfeuerwehren  in  Garham,  den
Seniorennachmittag,  den  Ausflug  nach  Stuttgart,  die
Fahrzeugweihe  bei  der  Feuerwehr  Aicha  v.W.,
Fahnenmutterbitten,  Christbaumversteigerung  oder  die
Friedenslichtaktion, die zum 26. Mal durchgeführt wurde.
Der Mitgliederstand beläuft sich auf 46 aktive und 50 passive
Mitglieder,  86  Förderer,  sieben  Ehrenmitglieder,  zwölf
Feuerwehranwärter  und  sieben  Kinder  in  der
Kinderfeuerwehrgruppe.
Die  Feuerwehrler  wurden  in  Übungs-,  Ausbildungs-  und
Arbeitsdiensten – insgesamt 3939 Stunden – auf die Einsätze
vorbereitet.  Zwei  Löschgruppen  bewährten  sich  bei  der
Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“. Dabei wurde der
Garhamer  Ehrenkommandant  Franz  Eder  nach  36  Jahren  als
Feuerwehrschiedsrichter mit Erreichen der Altersgrenze in den
Ruhestand verabschiedet.
An  überörtlichen  Lehrgängen  beteiligten  sich  31
Feuerwehrdienstleistende:  Modulare  Truppausbildung  –
Basislehrgang,  MTA-Truppführerqualifikation,
Gruppenführerweiterbildung,  Sprechfunkausbildung,
Sondersignalfahrtrainer in Garham, Seminar patientengerechte
Unfallrettung,  Atemschutzgeräteträger  in  Vilshofen  und
Workshop-Ausbilder Digitalfunk in der integrierten Leitstelle
Passau;  Gruppenführerlehrgang,  Jugendwartlehrgang  und
Technische  Hilfeleistung  „LKW-  und  Busunfälle“  an  der
Feuerwehrschule  Regensburg.
Jugendwart Manuel Niederländer und sein Team führen derzeit
zwölf Jugendliche (davon vier Mädchen) zwischen zwölf und 18
Jahren an den Feuerwehrdienst heran. Alle nahmen an einer
überörtlichen  Jugendübung  in  Otterskirchen  teil.  Besondere
Ereignisse  waren  die  Teilnehme  am  Jugendzeltlager  mit
Lagerwettkampf  in  Kirchberg  v.W.  und  die  Abnahme  des



Wissenstests in Straßkirchen. Freizeitgestaltung mit Grillen
oder der Besuch des Weihnachtsmarktes in Pullman-City waren
weitere  Höhepunkte.  Regelmäßige  Treffen,  die  von  Sonja
Neubauer  geleitet  werden,  gibt  es  derzeit  mit  sieben
Feuerwehrkindern,  fünf  Buben  und  zwei  Mädchen.
In zwölf Ausbildungsveranstaltungen wurde der Wissensstand der
17 Atemschutzgeräteträger verbessert. Regelmäßige Sportübungen
für die Fitness gibt es in den Wintermonaten in der Garhamer
Turnhalle.  An  sieben  Terminen  wurde  in  der
Atemschutzübungsanlage in Vilshofen geübt, bei zwei Bränden
kamen  Atemschutzgeräteträger  zum  Einsatz,  berichtete
Atemschutz-Leiter  Dominik  Unertl.
Kurz  und  prägnant  stellte  Andreas  Schöfberger  seinen
Kassenbericht vor, den Ludwig Irlinger und Robert Kriegl ohne
Beanstandungen geprüft hatten.
Kommandant Erwin Schöfberger ließ noch einmal die Beschaffung
des  Gerätewagens  Logistik  1  (GWL-L1),  der  im  Mai  2019
feierlich gesegnet wurde, Revue passieren. Der GWL-L1 wird als
Zugfahrzeug  für  den  Verkehrssicherungsanhänger  und  zur
Absicherung der Einsatzkräfte bei Einsätzen auf der Autobahn
benötigt.  Er  verfügt  über  ein  MAN-Fahrgestell  mit  einer
Leistung von 220 PS und automatischem Schaltgetriebe und einer
Zuladung von zwei Tonnen. Bemerkenswert ist der sechs Meter
hohe pneumatische Lichtmast mit 65000 Lumen Lichtleistung. Die
Gesamtkosten  belaufen  sich  auf  150000  Euro.  Am  Tag  der
offiziellen Inbetriebnahme musste das festlich herausgeputzte
Fahrzeug  auch  gleich  zu  einem  Einsatz  auf  die  Autobahn
ausrücken.
3. Bürgermeister Werner Lösl erinnerte in seinem Grußwort an
die vielen und auch schweren Einsätze im Berichtszeitraum. Er
dankte  allen  Mitgliedern  für  ihre  ständige  Bereitschaft,
Dienst am und für den Nächsten zu leisten.
Kreisbrandinspektor Alois Fischl lobte die Garhamer Wehr, sie
sei  bestens  ausgerüstet,  perfekt  untergebracht  und  verfüge
über  eine  gut  ausgebildete  und  hoch  motivierte  aktive
Mannschaft. „Die gezeigten Leistungen bei den Einsätzen sind
professionell,  sie  spiegeln  die  intensive  und  fundierte



Ausbildung  wider“,  so  der  Kreisbrandinspektor.  Auch  seien
Feuerwehr und Dorf sehr eng miteinander verwurzelt. Dies zeige
sich  nicht  nur  bei  den  Einsätzen,  sondern  auch  bei  den
Vereinsveranstaltungen  und  bei  der  Mitgestaltung  der
Dorflebens.
Mit einer Terminvorschau wurde die Versammlung beendet. Die
Vorbereitung  auf  das  150-jährige  Vereinsjubiläum  mit
Fahnenweihe  am  20.  September  2020  sind  angelaufen.  –fe

Höhepunkt  des  Jahres  2019  waren  der  Festakt  und
Fahrzeugsegnung des neuen GWL-L1 auf dem Garhamer Dorfplatz.
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Quelle: plus.pnp.de   —fe
Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 26.03.2020 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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